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Die Gesellschaft befindet sich im Wandel. Oft werden Fortschritt und Weiterentwick-
lung betont, doch Jochen Klein setzt sich in Christentum und Gesellschaft (2) kritisch mit 
aktuellen Tendenzen auseinander. 

 

Wer ist der Autor? 

Jochen Klein ist Lehrer und leidenschaftlicher Beobachter aktueller Strömungen, die 
die Gesellschaft prägen bzw. beeinflussen wollen. 

 

Worum geht es? 

Schon immer gab es dem Christentum entgegenstehende Philosophien, die Auswir-
kungen auf das Denken und Handeln der Menschen und auf die jeweilige Gesellschaft 
hatten. Mit seinen kritischen Überlegungen möchte Klein dem Leser helfen zu erken-
nen, wie das Christentum immer mehr in den Hintergrund gedrängt wird. 

Der Autor beginnt bei der Aufklärung und führt bis zur Postmoderne, um dann an 
Einzelpersonen (Galilei, Rousseau, Nietzsche, Freud) beispielhaft Entwicklungen zu 
skizzieren, die von Gott wegführten und ihn aus dem Alltag verdrängten. Doch nicht 
nur Persönlichkeiten stehen zur Debatte. Klein scheut sich nicht, auch Ideologien zu 
hinterfragen (Naturalismus, Neomarxismus, 68er-Bewegung, Fortschrittsglauben). 

Abgerundet werden die kurzweiligen, informativen Kapitel mit der Frage, wo Heimat 
ist, um für eine glaubensvolle Beziehung mit Jesus Christus zu werben. Christen haben 
dort ihr Bürgerrecht, wo ihr Erretter und Erlöser ist – im Himmel. 

In überschaubarem Umfang erhält der Leser grundlegende Informationen zu aktuel-
len Strömungen. Die angegebene weiterführende Literatur bietet die Chance, sich ver-
tiefter in Einzelbereiche einzuarbeiten. 

 

Wer sollte das Buch lesen? 

Der Vorgängerband war mehr für Schüler der Oberstufe konzipiert. Mit diesem Band 
hat der Verfasser eher Studenten und andere Interessierte im Blick, die durch essenzi-
elles Hintergrundwissen gesellschaftliche Entwicklungen verstehen möchten. 



 

Weshalb sollte man das Buch lesen? 

Im Vergleich zum ersten Band legt der Autor hier den Fokus auf Strömungen, die dem 
Christentum entgegenstehen. Somit ist das Buch als Ergänzung bzw. Erweiterung an-
zusehen. Die einzelnen Kapitel helfen Christen, besser zu verstehen, welche Entwick-
lungen im Gange sind, ohne dass man ganze Bibliotheken konsultieren muss. Neben 
den vielen umfangreichen und oft sehr anspruchsvoll geschriebenen Büchern zu ein-
zelnen Themen liegt hier eine knappe Überblicksdarstellung vor, die kurz und kom-
pakt erste Linien skizziert. 
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